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Ich bedanke mich bei unserer Landesregierung, insbesondere bei Herrn Ministerpräsident Kurt Beck und Herrn Innen-
minister Karl Peter Bruch, dafür, dass sie sich im Berichtszeitraum für die Belange des Landesfeuerwehrverbandes 
und damit unserer Feuerwehren in Rheinland-Pfalz eingesetzt haben.
Abschließend gilt mein Dank der Unfallkasse Rheinland-Pfalz, den Öffentlichen Versicherern unseren Förder- und 
Einzelmitgliedern sowie allen Sponsoren, die unsere Verbandsarbeit sowohl finanziell als auch durch Aktivitäten un-
terstützt haben.
Ich sehe zuversichtlich in unsere Zukunft und freue mich, vorausgesetzt ich werde wiedergewählt, auf eine weitere gute 
und angenehme Zusammenarbeit. 
Ihr
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Im Berichtszeitraum wurden insgesamt 28 Seminare an den Standorten Bitburg, Grafschaft, Mainz-Finthen, Speyer, 
Wüschheim und Zweibrücken durchgeführt. Dabei konnten weitere 500 Teilnehmer das Programm absolvieren und 
damit wichtige Erfahrungen für den Umgang mit ihren Einsatzfahrzeugen in Extremsituationen sammeln. Somit haben 
13 Jahre nach Einführung dieses Programms ca. 6.500 Feuerwehrleute das SHP „durchlaufen“.
Am Seminarort Zweibrücken kam es beim ersten Seminar im März zu Problemen bei der Durchführung auf dem Ge-
lände des Flughafens. Durch die mittlerweile erhöhte Frequentierung des Flugplatzes kam es zu der Situation, dass wir 
sehr kurzfristig ein Ausweichgelände benötigten, um nicht ein komplett gebuchtes Wochenende absagen zu müssen. 
Dank der guten Beziehungen unseres zuständigen Moderators für Zweibrücken und der schnellen unbürokratischen 
Hilfe der Verantwortlichen der Bundeswehr in der Niederauerbach-Kaserne konnte innerhalb weniger Tage die Durch-
führung des SHP in die Kaserne verlegt werden. An dieser Stelle geht daher nochmals ein besonderer Dank an die 
Entscheidungsträger der Bundeswehr in dieser Liegenschaft in Zweibrücken. 
Wahrscheinlich wird der Platz auf dem Flugplatz nicht mehr länger für unser Vorhaben zu halten sein, sodass wir hier 
eine dauerhafte Ausweichmöglichkeit suchen. Daher unsere Bitte insbesondere an die Verantwortlichen der Feuer-
wehren in diesem Einzugsbereich: Wenn Sie einen geeigneten Platz kennen, teilen Sie uns dies mit, damit wir die 
Gespräche aufnehmen und auch im nächsten Jahr dort wieder das SHP für Feuerwehreinsatzfahrer anbieten können.
Für unsere Moderatoren steht Ende Oktober wieder die alle zwei Jahre stattfindende Weiterbildung an. Diese wird an 
2 Tagen von Dozenten des Deutschen Verkehrssicherheitsrates (DVR) geleitet. Nach einem theoretischen Teil in den 
Räumen unserer Geschäftsstelle, folgt ein praktischer Teil auf der Fahr-, Test- und Technikanlage in Wüschheim. Mit 
dieser Maßnahme werden den Instruktoren zum einen Neuerungen weitergegeben, um diese dann in den zukünftigen 
Kursen anzuwenden und an die Teilnehmer weiterzugeben und zum Anderen wird die DVR-Moderatoren-Lizenz für 2 
weitere Jahre verlängert.

Bedanken möchten wir uns bei den Kommunen für die Entsendung der Feuerwehrleute zu den Seminaren und die 
anteilmäßige Kostenübernahme für die Teilnehmer, sowie bei den Versicherern der Feuerwehren, die uns finanziell bei 
diesem Projekt unterstützen und somit helfen, die Aufgabenträger des Feuerwehrwesens zu entlasten.
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